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Lektorengottesdienst 

Die Mahlsdorfer Gemeindeglieder sind es gewöhnt, dass mit weni-
gen Ausnahmen jeden Sonn- und Feiertag in allen drei Kirchen ein 
Gottesdienst gehalten wird. Das wird u. a. auch durch den ehrenamt-
lichen Dienst von ausgebildeten Lektoren möglich. 
Die Ausbildung wird von der Landeskirche und - bei ausreichender 
Teilnehmerzahl - auch in unserem Kirchenkreis angeboten.  
Wer am 22. August im Theodor-Fliedner-Heim oder in der Pfarrkir-
che den Gottesdienst besucht hat, den eine Lektorin gehalten hat, 
konnte die vertraute Liturgie hören, mitsingen und mitbeten und ei-
ne lebendige und stärkende Predigt erleben. Wir sollten uns solch 
einen Gottesdienst nicht entgehen lassen und durch unseren Besuch 
die Lektorinnen und Lektoren in ihrem Dienst für die Gemeinde er-
mutigen und bestärken. 
Jutta Morgeneyer 
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Eine Frau erzählte mir am Tele-

fon, in Ihrem Dorf habe es jemand 

geschafft. Er komme seit einiger 

Zeit zu jedem Gottesdienst. Er 

war Alkoholiker gewesen. Jetzt 

trinke er keinen Tropfen mehr. 

Gott helfe doch noch den Men-

schen, die glauben.  

So denken wir in der Regel: 

Wenn wir glauben, dann hilft uns 

Gott. Johannes öffnete der Ge-

meinde in Philadelphia in seiner 

Offenbarung eine Tür zu neuem 

Denken: Gott nimmt jede Mög-

lichkeit wahr, dem Evangelium 

eine Tür zu öffnen.  

Ein Beispiel schreibt Wolfgang 
Bittner: „Versuchen wir nun, 
unser eigenes Ergehen im Blick 
auf das Evangelium zu betrachten. 
Bin ich krank, was bedeutet dann 
meine Krankheit für die 
Verbreitung des Evangeliums? 
Harry, ein pensionierter Baptist, 
knüpft im Krankenhaus 
Beziehungen. Er spricht mit dem 
Bettnachbarn über die BILD. 
„Was steht denn heute in der 
Zeitung?“ Der Bettnachbar: „Ach, 
na was schon. Die Mehr-
wertsteuer steigt, die Beiträge zur 
Krankenversicherung steigen, die 
Wirtschaftsbosse bereichern sich 
mal wieder. Nur schlechte 
Nachrichten für uns.“ – Sagt 
Harry: „Das liegt daran, dass du 
die BILD liest. Du musst etwas 
lesen, wo die guten Nachrichten 

drin stehen!“ – Fragt der 
Bettnachbar:  
„Wo soll es denn so was heute 
noch geben? Gute Nachrich-
ten?“ Harry nimmt seine Bibel 
vom Nachttisch, hält sie dem 
Nachbar unter die Nase und 

sagt: „Hier steht was Gutes für 
dich drin.“ Als beide wieder 
draußen sind, besucht Harry 
den neuen Bekannten. Der 
Aufenthalt im Krankenhaus 
konnte der Förderung des 

Evangeliums dienen.“  

Was den jungen Mann betrifft, 
von dem ich am Telefon hörte, 
weiß ich nicht, was ihm die Tür 
zum Evangelium geöffnet hat-
te, seine Krankheit oder seine 
Heilung. Doch sein gelebter 
Glaube ist nun zu einer Tür 

geworden, für die Frau mit der 
ich telefonierte, und vielleicht 
noch andere Menschen in sei-

nem Dorf. Mag ja sein; Gott 
hilft denen, die glauben. Ich 

bin überzeugt, er hilft auch an-
deren. Auf jeden Fall, nimmt er 
jede Situation, die Hilfsbedürf-
tigkeit oder die Hilfe zum An-

lass, dem Evangelium eine Tür 
zu öffnen. Lassen Sie uns sol-

che Türen finden! 

Ihr Pfarrer Thomas Jabs 

Eine Tür für das Evangelium 
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Am 26. Januar 2011 wird unsere 
Kreuzkirche 75 Jahre alt. Ein 
Grund für uns, ausgiebig zu fei-
ern. Vom 26. Januar bis zum 30. 
Januar findet deshalb eine Fest-
woche statt. Zum Abschluss 
werden wir am Sonntag, dem 
30. Januar, um 9.30 Uhr einen 
Festgottesdienst feiern, in dem 
unsere Pröpstin Frau Friederike 
von Kirchbach predigen wird.  
Die weiteren Tage müssen noch 
vorbereitet werden, ebenso sind 
noch Forschungen über die Ge-
schichte der Kreuzkirche und  
ihrer Gemeinde nötig.  

Wer Lust dazu hat und gerne 
historische Forschung betreibt 
oder weitere Ideen zur Ausge-
staltung der Festwoche hat, ist 
herzlich eingeladen zu einem 
ersten Treffen der  
 
Vorbereitungsgruppe  
am 7. Oktober um 19 Uhr  
im Gemeindehaus  
der Kreuzkirche,  
Albrecht-Dürer-Straße 35 
 
Ihr Pfr. Frank Grützmann 

75 Jahre Kreuzkirche 

Viele Kinder in Osteuropa leben 
in großer Armut, oft auf engstem 
Raum, ohne fließend Wasser, 
Strom und ohne Hoffnung – 
auch an Weihnachten. 
Jesus kam als hilfloses Kind in 
einem Stall zur Welt. Als Gott 
Mensch wurde, wählte er den 
Weg der Armut und schenkt uns 
den Reichtum seiner Liebe. Wir 
laden Sie ein, Kindern in Not 
diese Liebe greifbar zu machen:  
Packen Sie Weihnachten in ei-
nen Schuhkarton. Wie? Das sagt 
Ihnen ein Flyer, den sie in der 
Kreuzkirche erhalten. Alle 
Päckchen werden durch Kirchen 
vor Ort verteilt. Sie wissen, wo 
die Not am größten ist. Die Ge-
meinden feiern die Geburt Jesu. 
Sie erzählen von ihm und singen 

Weihnachtslieder – in  Gemein-
dehäusern, Schulen, Kindergär-
ten, Stadthallen - mit Bürger-
meistern, Sozialbehörden und 
Lehrern. Die Kinder dürfen auch 
ein kleines Heft mit biblischen 
Geschichten mitnehmen. Unab-
hängig davon bekommt jedes 
Kind sein Geschenk und erfährt  
so Weihnachten. Möchten Sie 
auch ein Zeichen der Liebe 
setzen? Dann machen Sie doch 
mit – packen Sie Weihnachten in 
einen Schuhkarton und bringen 
sie ihn bis zum Martinsfest am  
11.November in die Kreuzkirche! 

Packen Sie Weihnachten in einen Schuhkarton 
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Gemeindekreise 
Kreuzkirche 
Albrecht-Dürer-Straße 35 
Kirchenbüro  567 76 17  
Pf. Grützmann   77 90 81 45 

Kinderchor montags 15:45  Hönower Straße 17/19 
(nicht in den Ferien) 
                                      
Posaunenchor montags 19:30 Uhr 
 

Frauenkreis Dienstag 05.10. und 02.11.  17:00 Uhr  
Hausgebetskreis Dienstag 05.10. und 02.11.  19:30 Uhr 
für Frauen   55 15 70 90 
 

Kreuzkirchenchor mittwochs 20:00 Uhr 981 26 30  
 Neue SängerInnen sind herzlich willkommen 
 
Bibelstunde Mittwoch, 06.+20.10. und 03.+17.11. 
 15:00 Uhr 0172/305 63 50 
 am 17.11. als Bußtagsgottesdienst 
 

Gesprächskreis Donnerstag, 28.10. und 25.11. 19:30 Uhr          
   564 57 37 
 

Junge Gemeinde montags 18:45 Uhr  Jüngere 
(nicht in den Ferien) donnerstags 19:00 Uhr Ältere 
 

Frauenfrühstück Samstag, 20.11.  9:00 Uhr 55 15 70 90 
        „Weihnachtsbasteleien“ 
 

Konfirmandenunterricht (nicht in den Ferien) 
7. und 8. Klasse donnerstags 18:15 Uhr - neue Uhrzeit! 
Samstag/Sonntag, 30./31.10. Fahrt zum Lutherspaß nach 
 Wittenberg 
Christenlehre: (nicht in den Ferien - Änderungen vorbehalten) 

1. - 3. Klasse: donnerstags 14:30 Uhr   
4. - 5. Klasse: donnerstags 15:45 Uhr   
6.       Klasse: donnerstags 16:45 Uhr   
Zeiten für Krippenspielproben bitte bei Fr. Schmidt erfragen!                          
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Gemeindekreise 
Alte Pfarrkirche 
Hönower Straße 17 
Kirchenbüro  567 76 17  
Pfarrer Jabs  56 58 75 07 

 

Kinderchor montags 15:45   
(nicht in den Ferien)  
Jugendgospelchor montags 19:00 Uhr 

 

Gesprächskreis  Montag,  04.10. 20:00 Uhr 
  im Theodor-Fliedner-Heim 
 Im November Teilnahme an der Abendrunde 
 am 10.11. um 19:30 Hönower Straße 17 
   
Frauenhilfe Dienstag, 05.10. und 02.11. um 14:30 Uhr 
 Kontakt: Frau Rühle     562 67 36  
  

Ökumenischer Chor dienstags 20:00 Uhr  
  Neue Sängerinnen und Sänger sind  
 jederzeit willkommen! 
  
Bibelstunde Mittwoch, 27.10. und 24.11. 19:00 Uhr  
     
     

Familientreff wieder im Theodor-Fliedner-Heim 
 
Junge Gemeinde freitags 18:30 Uhr im Pfarrhaus 
(nicht in den Ferien) Hönower Straße 17  

 
Mittagsgebet donnerstags 12:00 Uhr in der Pfarrkirche 
 

 

Konfirmandenunterricht  
Samstag, 09.10. und 06.11. 10:00 Uhr Pfarrhaus, Hönower Str. 17 
Samstag/Sonntag, 30./31.10. Fahrt zum Lutherspaß nach 
 Wittenberg 
 
Christenlehre (nicht in den Ferien)  
1. - 6. Klasse: montags 16:30 Uhr   
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Gemeindekreise 
Theodor-Fliedner-Heim 
Schrobsdorffstraße 35/36 
Kirchenbüro  567 76 17  
Pfarrer Jabs  56 58 75 07 

Kinderchor montags 15:45  Hönower Straße 17/19 
(nicht in den Ferien) 
Spiel - Raum  nach Absprache mit Frau Jülich 
nach Emmi Pikler    56 59 14 10 
Gesprächskreis  Montag,  04.10.  20:00 Uhr - am 10.11. um 
 19:30 mit der Abendrunde Hönower Str. 17 
Seniorentreff Dienstag, 12.+26.10. und 09. und 23.11. 
 jeweils 15 Uhr  56 58 75 07 
Bibelstunde Mittwoch, 13.10.+17.11 (Bußtag) 17:00 Uhr  
Kinderstunde mittwochs um 16:15 Uhr   
Flötenkreise mittwochs 17:30 Uhr  Anfänger  
(nicht in den Ferien) mittwochs 18:00 Uhr  Kinder 
 mittwochs 18:45 Uhr  Fortgeschrittene 
Helferkreis  wieder im Dezember   0177/67401 67 
Skatabend 13.10. und 10.11. 19:30 Uhr 
Krabbelgruppe donnerstags 10:00 Uhr   
Posaunenchor donnerstags  18:45 Uhr (nicht in den Ferien) 
Kirchenchor donnerstags  19:30 Uhr (nicht in den Ferien) 
Hauskreis Freitag, 08.10. + 12.11. 20:00 Uhr,  
   566 63 27 

Familientreff Freitag, 08.10. und 26.11. 16:30 Uhr  
Junge Gemeinde freitags  18:30 Uhr im Pfarrhaus  
(nicht in den Ferien) Hönower Straße 17  
 

Konfirmandenunterricht siehe Gemeindekreise Pfarrkirche 
Christenlehre (nicht in den Ferien, Änderungen vorbehalten) 
1.       Klasse:  mittwochs  14:30 Uhr    
2. - 3. Klasse: dienstags 15:00 Uhr    
4. - 5. Klasse:  dienstags  16:15 Uhr 
6.       Klasse:  dienstags 17:00 Uhr   
 

Die Zeiten für Krippenspielproben bitte bei H. Brose erfragen! 
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Einladungen für Oktober/November 
Sonntag, 03.10. Erntedank 
Die Gemeinde wird herzlich um Gaben gebeten. 
Die Gaben werden entgegengenommen: 
02.10. 10-12 Uhr in der Pfarrkirche und im Theodor-
     Fliedner-Heim 
 

02.10. und 03.10.  Landes-Chortag 2010 
Workshops am Sonnabend mit gemeinsamem Singen, Kennenlernen 
und Ausprobieren von Neuem und Abschlussveranstaltung, die die 
Teilnehmer auch spirituell gestärkt nach diesem Chortag entlassen 
möchte. Näheres erfahren Sie unter www. Chorverband-ekbo.de 
 

Donnerstag, 07.10   Vorbereitungstreffen 
für die Feierlichkeiten im Januar 2011 zu „75 Jahre Kreuzkirche“ 
Zeit: 19:00 Uhr  Ort: Gemeindehaus Albrecht-Dürer-Str. 35 
Lesen Sie bitte auf Seite 4 
   

Donnerstag - Sonntag, 14.-17.10. Berliner Kirchenmusikfest 
Die Veranstaltungen finden Sie unter  
www.einheitdurchvielfalt.de 
 

Gospelworkshop am Wochenende  
Freitag - Sonntag, 15.-17. 10.  
in der Erlöserkirche, Nöldnerstraße  43 
Näheres finden Sie im Gemeindebrief Au-
gust/September 2010. 
 

Mittwoch, 20.10. Mahlsdorfer Abendrunde 
„Die historischen Dörfer Brandenburgs - ein gefährdetes Kulturgut“. 
Ein Diavortrag von Hr. E. Wipprecht. 
Zeit: 19:30 Uhr  Ort: Pfarrhaus Hönower Straße 17 
 

Mittwoch, 10.11. Mahlsdorfer Abendrunde          
„Bibel einmal anders - Die Flämingbibel“ 
Herr Frank Grünert führt uns auf eine theatralische Reise durch das 
Alte Testament. Er trägt aus Dr. Büchners Sagenhafter Bibel  vor. 
Nach Büchners These sprachen die Menschen im Fläming 
bis in das 17. Jahrhundert hinein in Reimen. Nun präsen-
tiert er in seiner unterhaltsam-heiteren Art ihre Heilige 
Schrift - die Flämingbibel. 
Zeit : 19:30 Uhr   Ort: Gemeindehaus Hönower Straße 17                           
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Donnerstag, 11.11.  Martinsfeste 
Zeit: 16:30 Uhr  Ort: Kreuzkirche, Albrecht-Dürer- 
           Straße 35    
Zeit: 16:30 Uhr  Ort: Kiekemal-Grundschule 
                                             Hultschiner Damm 219 
 

Samstag, 13.11. Hausmusik 
Alle großen und kleinen Musikliebhaber sind herzlich eingeladen 
zum Zuhören und Mitmachen beim Hausmusiknachmittag mit Kaf-
fee und Kuchen im Gemeindehaus der Kreuzkirche. Programm- bei-
träge melden Sie bitte bei Frau Laudon an. 56 16 324 
Zeit: 14:30 Uhr Ort: Gemeindehaus Albrecht-Dürer-Straße 35 
 

Samstag, 20.11. Konzert vor dem Ewigkeitssonntag 
Zeit: 17:00 Uhr  Ort: Kapelle des Waldkirchhofs 
Lesen Sie bitte auf  Seite 17 
 

Ewigkeitssonntag, 21.11.  Bachkantate im Got-
tesdienst  in der Pfarrkirche   
Lesen Sie bitte auf  Seite 18 
 

Ewigkeitssonntag, 21.11. Friedhofsandachten 
Zeit: 14:00 Uhr   Ort: Städtischer Friedhof Lemkestr.  
Zeit: 14:30 Uhr  Ort: Waldkirchhof Rahnsdorfer Straße 30 
Posaunenmusik mit dem Bläserchor der Kreuzkirche: 
14:00 Uhr Städtischer Friedhof   15:00 Waldkirchhof 
   

Samstag, 27.11. Adventsbasteln für Kinder                    
Zeit: 14:30 Uhr          Ort: Gemeindehaus  
             Albrecht-Dürer-Straße 35 
 

Gemeindefeste im Advent 
1. Advent, 28.11. 15:00 Uhr im Theodor-Fliedner-Heim 
2. Advent, 05.12. 14:30 Uhr in der Alten Pfarrkirche 
 

Vorankündigung für Dezember/
Januar 
Heiligabend, 24.12. Orgelkonzert 
Dr. Dietmar Hiller spielt weihnachtliche Orgelmusik 
Zeit: 23:00 Uhr   Ort: Alte Pfarrkirche Hönower Str. 15 
 

Festtage 75 Jahre Kreuzkirche vom 26. - 30.01.2011 
Lesen Sie bitte auf Seite 4 
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Wir laden herzlich ein zu den 

Kreuzkirche 
Albrecht-Dürer-Straße 35 
Pf. Grützmann  779 081 45 

Abendmahl im Gottesdienst 

Taufe im Gottesdienst 

  

Kindergottesdienst 

Chor singt im Gottesdienst

  3. Oktober Erntedank  09:30 Pf. i. R. Stein   

 10.Oktober 19. Sonntag 
nach Trinitatis 

09:30 Pf. Grützmann   

17. Oktober 20. Sonntag 
nach Trinitatis 

09:30 
Pf. i. R. M.M. Passauer 
Posaunengottesdienst 

  

24. Oktober 21. Sonntag 
nach Trinitatis 

09:30 Pf. Grützmann   

31. Oktober 22. Sonntag 
nach Trinitatis 

09:30 Pf. i. R. Stein und Junge Gemeinde 

 7. November drittletzter 
Sonntag  

09:30 Pf. Grützmann 

14. November vorletzter 
Sonntag  

09:30 Pf. Grützmann   

17. November Bußtag 15:00 Pf. Grützmann,  im Gemeindehaus   

21. November Ewigkeits- 
sonntag 

09:30 
 

14:00  

Pf. i. R. Krusche 
 

Andacht Friedhof Lemkestraße 
  

28. November 1. Sonntag  
im Advent 

09:30 
Pf. i. R. Martens  
Posaunengottesdienst 

 5. Dezember 2. Sonntag  
im Advent 

09:30 Pf. Grützmann 
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Alte Pfarrkirche 
Hönower Straße 17/19  
Pf. Thomas Jabs 565 875 07 
 

Theodor-Fliedner-Heim 
Schrobsdorffstraße 35/36 
567 76 17 (über Büro) 

10:30 
Pf. Täuber 
mit dem Kinderchor 

10:00 Pf. Jabs  

10:30 Pf. Jabs   09:00 Pf. Jabs 

10:30 Pf. Jabs  09:00 Pf. Jabs   

10:30 Pf. i. R. Stein 10:00 Pf. i. R. Gastmann 

10:30 Pfn. i. R. Seimert  09:00 Pfn. i. R. Seimert   

10:30 Pf. Jabs   17:00 Pf. Jabs    

10:30 Pf. Jabs  09:00 Pf. Jabs   

 

10:30 
 
 

Pf. Jabs 
Bachkantate im  
Gottesdienst  

 

09:00 
14:30 

Pf. Jabs 
Andacht auf dem 
Friedhof  Rahnsdorfer Straße  

10:30 Pf. Jabs  15:00 Adventsfeier  

14:30 Adventsfeier  09:00 Pf. Jabs  

Gottesdiensten unserer Gemeinde 
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Kollektenplan Oktober/November 2010 

Sonntag Kreuzkirche Pfarrkirche 
Theodor-

Fliedner-Heim 

03.10.10 
Erntedank 

Für die Aktionen „Hoffnung für Osteuropa“ und „Kirchen 
helfen Kirchen“ (je ½)  

Laib & Seele 
Wärmestube am Roedelius-

platz  

10.10.10  
19. Sonntag 

nach Trinitatis 

Gemeindebrief  

Delbrücke  

17.10.10 
20. Sonntag 

nach Trinitatis 

Für die Domseelsorge  

Gemeindearbeit  

24.10.10  
21. Sonntag  

nach Trinitatis 

Für besondere Aufgaben des Kollektenverbundes der Union 
Evangelischer Kirchen  

Gartengelände  

31.10.10  
22. Sonntag 

nach Trinitatis 

Für die Arbeit des Gustav-Adolf-Werkes  

Arbeit mit Jugendlichen  

07.11.10 
Drittletzter 
Sonntag des 

Kirchenjahres 

Für die Arbeit der Gossner Mission  

Arbeit mit Kindern  

14.11.10 
Vorletzter 

Sonntag des 
Kirchenjahres 

Abschiebegewahrsam  

Kriegsgräberfürsorge  

21.11.10 
Ewigkeits-

sonntag 

Für die Arbeit des Posaunendienstes  

Kinderhospiz Sonnenhof  

28.11.10  
1. Advent 

Für Gemeinden im Kaliningrader Gebiet  

Posaunenarbeit Kirchenmusik  
Gemeinden im 
Kaliningrader 

Gebiet  

05.12.10  
2. Advent 

Für die Arbeit der Berliner Stadtmision   

Bauerhaltung  
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In Mahlsdorf-Nord: 
 
Frau Antje Haupt 
Herr Klaus Katsch 
Frau Mechthild Klett 
Herr Dr. Maeck

In Mahlsdorf-Mitte: 
 
Herr Udo Große 
Herr Dieter Kurze 
Frau Ellen Roy 
Herr S. Sommer 

In Mahlsdorf-Süd: 
 
Herr Kuno Göing 
Frau Ingrid Leschke 
Herr Jens Petersen 
Frau Anna Schmok 
 

Diese Kandidaten werden sich in der Gemeindeversammlung vorstellen: 

An erster Stelle möchte ich herzli-
chen Dank sagen an alle Gemein-
dekirchenratsmitglieder, die die 
Arbeit der Gemeinde in den letz-
ten drei Jahren getragen haben.  
Ein Gemeindekirchenratsmitglied 
wird für sechs Jahre Amtszeit ge-
wählt. In Mahlsdorf haben wir vor 
drei Jahren das letzte Mal gewählt. 
Die Hälfte unserer zwölf Gemein-
dekirchenratsmitglieder (Älteste) 
ist also noch drei Jahre im Amt. 
Die andere Hälfte hat schon sechs 
Jahre hinter sich oder war Er-
satzälteste/r oder berufenes Mit-
glied. Ihre Amtzeit endet in die-
sem Jahr. 
Alle drei Jahre ist Gemeindekir-
chenratswahl. Am 31.10.2010 
wird es wieder soweit sein.  
Das heißt: Es sind wieder sechs 
Älteste zu wählen.  
 
Wir haben beschlossen die Wahl 

wieder in drei Wahlbezirken abzu-
halten. In jedem Wahlbezirk sind 
zwei Älteste zu wählen.  
Der Gemeindekirchenrat hat eine 
Wahlkommission gegründet und 
Vorschläge gesammelt. Die Kan-
didaten stellen sich der Gemeinde-
versammlung am 18.09.2010 vor.  
Die Gemeindeversammlung als 
höchstes Organ unserer Kirchen-
gemeinde berät und bestätigt den 
endgültigen Gesamtwahlvor-
schlag. Dieses Ergebnis lag zum 
Redaktionsschluss noch nicht vor. 
Die vorläufigen Kandidaten fin-
den sie unten. 
Vielen Dank auch Ihnen, für den 
Mut sich dieser Wahl zu stellen 
und sich für uns alle in der Ge-
meindeleitung zu engagieren. 

  Pf. Thomas Jabs 
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Von Berlin nach Togo 

Auf Missionsreise mit dem 
CVJM Berlin zum UCJG Togo 
 
Liebe Gemeinde in Mahlsdorf, 
vom 10.- 25. September 2010 
hatten wir, Jeanette und 
Alexander Schmidt aus 
Mahlsdorf-Nord, die seltene 
Gelegenheit, mit einer kleinen 
Gruppe vom CVJM Berlin den 
Partnerverein UCJG in Togo/ 
Westafrika zu besuchen. Unsere 
Stationen dabei waren zum 
einen die Hauptstadt Lomé an 

der Atlantikküste und zum 
anderen die zweitgrößte Stadt 
Sokodé im Landesinneren. 
Dies war der erste ‚offizielle‘ 
Besuch einer Gruppe vom 
CVJM beim UCJG in Togo. 

Entsprechend groß war die 
Aufregung auf beiden Seiten im 
Vorfeld der Reise. Neben den 
persönlichen Reisevor-
bereitungen eines jeden der 
Gruppe stellte sich die Frage, 
wie wir den Menschen dort von 
unserem christlichen Glauben 
und unserem Leben mit Jesus 
verständlich erzählen können – 
die Landessprache ist Franzö-
sisch und daneben gibt es 
zahlreiche Stammessprachen; 
außerdem leben in der Stadt 
Sokodé 98% Menschen mit 
muslimischem Glauben. 
Gerne wollen wir Ihnen von 
unseren Erlebnissen und 
Erfahrungen berichten und 
Ihnen von Togo und den 
Menschen dort erzählen. 
Dazu laden wir Sie herzlich ein 
zu einem Togo – Abend  
am 28. Oktober 2010  
um 19.30 Uhr  
im Gemeindesaal der 
Kreuzkirche,  
Albrecht-Dürer-Straße 35. 
 
Herzliche Grüße 
Ihre Jeanette & Alexander 
Schmidt  
gemeinsam mit dem 
Gesprächskreis der Kreuzkirche 
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Konzert vor dem Ewigkeitssonntag 
 
Auch in diesem Jahr wird es am Samstag vor dem Ewig-
keitssonntag ein Konzert geben. Das Duo „arthe musica“ 
verspricht zauberhaftes Musikvergnügen. Lassen Sie sich 
von der Melancholie des französischen Chansons und des 
lateinamerikanischen Tangos verzaubern und tauchen Sie 
ein in eine Welt voll romantischer Musik.  
 
Zeit: 20.11.2010 um 17:00 Uhr 
Ort: Kapelle des Waldkirchhofs in der Rahnsdorfer Str. 30 
Eintritt: 8,00 € 
Vorverkauf ab 01.09.2010 im Friedhofsbüro sowie don-
nerstags im Gemeindebüro von 9:00 - 12:00 Uhr  
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Bachkantatengottesdienst 
 

am Ewigkeitssonntag, 21. November 2010, um 10.30 Uhr 
in der Alten Pfarrkirche  

mit unserem ökumenischen Chor, Solisten und Orchester 
 

Es erklingt die Bachkantate  

„Wachet!  Betet!  Seid  bereit  allezeit!“ 

In dieser zweiteiligen Kantate 
hat Bach einen Text von Salo-
mon Franck vertont. Am 21. 
November 1723 wurde sie in 
Leipzig uraufgeführt.  

Die Themen „Endzeitstimmung 
und adventliche Hoffnung“ lie-
gen hier nahe beisammen. So 
schwankt der Text beständig 
zwischen Besorgnis, für das 
Ende der Welt, das eigene En-
de, den eigenen Tod nicht hin-
reichend gerüstet zu sein, und 
der Hoffnung, einst zu den Aus-
erwählten gezählt zu werden, 
für die jener Tag „ein Anfang 
wahrer Freude“ sein werde. Ge-
danken, die jeden gläubigen 
Christen auch am Ewigkeits-
sonntag beschäftigen. 

Die Kantate versteht sich als 
Weckruf zum Wachen und Be-
ten, welcher gleich im Ein-
gangschor in einem fantasti-
schen Orchestertutti erklingt 
und sich durch das ganze Werk 
zieht, bis er endlich in dem sie-
benstimmigen Schlusschoral  

„Nicht nach Welt, nach Himmel 
nicht; meine Seele wünscht und 
sehnet. Jesum wünsch ich und 
sein Licht.“ endet. 

Im Namen der Musizierenden 
möchte ich Sie ganz herzlich 
zu diesem besonderen musikali-
schen Gottesdienst einladen. 

Gabriela Thoms 

Planungsrunden 
 

Kreuzkirche: Donnerstag, 7.10. 
Zeit: 19:00 Uhr  Ort: Gemeindehaus Albrecht-Dürer-Straße 35 
Alte Pfarrkirche: Mittwoch, 24.11.  
Zeit:  9:30 Uhr Ort: Pfarrhaus Hönower Straße 17-19 
Theodor-Fliedner-Heim: Dienstag, 2.11. 
Zeit: 20:00 Uhr Ort: Theodor-Fliedner-Heim, Schrobsdorffstr. 35 
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Freud und Leid in unserer Gemeinde 
 

 Taufen 
 Fritz Anton Himburg 
 Till-Edgar Silvan 

  

 Trauung: 
 Hans-Josef und Verena Franken geb. Essinger 
         Frank und Nada Steiner geb. Ivanovic 
 Christian Geipel und Melanie Geipel, geb. Wulf 

 Lothar  und Peggy Altenburg-Fuhrmann 
                       Dirk und Annette Blaschke geb. Ihlow 
                       Ragna und Ingo Laudon geb. Dombrowski 
 Silberhochzeit: 
 Siegfried und Simone Mackowiak 
 Goldene Hochzeit: 
 Richard Roy und Brigitte Roy, geb. Pfeiler 
 Bestattungen: 

 Detlef Brauer     48 Jahre 
 Gerda Heizmann   95 Jahre 
 Anneliese Horch   85 Jahre 
 Manfred Herrmann     70 Jahre 
 Ursula Jüterbock        87 Jahre 
 Lieselotte Stöhr        90 Jahre 

 Werner Tschammer        89 Jahre  

 

 

Herzlichen Dank für folgende Spenden: 
 

 Gemeindearbeit     106,00 € 
 Posaunenchor Kreuzkirche   600,00 € 
 Pfarrgarten Hönower Straße       10,00 € 
 Pfarrkirche        10,00 € 
 Inventar Gemeindehaus Hönower Straße   30,00 € 
 Arbeit mit Kindern      17,00 € 
 Erhalt der Kirchenbücher     25,00 € 
 Arche      111,60 €  
 Pakistan      100,00 € 
 

Vielen Dank auch für alle Kollekten und Kirchgeldzahlungen! 

  



20 

Redaktion: Pf. Thomas Jabs, Christiane Zörkler, Simone Mackowiak, Jutta Morgeney-
er, Frank Reddig, Ute Rohde  
Redaktionsschluss war am 27.08.2010. Redaktionsschluss für Beiträge zum Gemeinde-
brief Dezember 2010/Januar 2011 ist der 29.10.2010 
(Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder.) 

Wenn Sie Fragen haben oder Hilfe brauchen 
 
Gemeindebüro          Mo 9-12 Uhr, Di 15-18 Uhr, Do 9-12 Uhr, Mi und Fr geschlossen 
Hönower Straße 17, 12623 Berlin Petra Stüber  567 76 17  56 58 75 08 

E-Mail: info@kirche-mahlsdorf.de       INTERNET: www.kirche-mahlsdorf.de 
 

Friedhofsbüro auf dem Waldkirchhof  Rahnsdorfer Straße 30  
Mo + Mi 10-12 Uhr, Di 10-12/15-18 Uhr, Fr 10-13 Uhr 
Viola Herrmann  56 58 74 99 und 567 60 62  56 58 38 83 
 

Pfarrer Thomas Jabs 

Sprechzeit: Hönower Straße 17 Dienstag 18:30 - 20:00 Uhr  56 58 75 07 
E-Mail: Pfarrer.Jabs@kirche-mahlsdorf.de 
 

Pfarrer Frank Grützmann,  
Oberfeldstraße 28a, 12683 Berlin-Biesdorf,   77 90 81 45 
Sprechzeit: Albrecht-Dürer-Straße 35 Mittwoch 17:00 - 18:30 Uhr  563 80 38 
E-Mail: Pfarrer.Gruetzmann@kirche-mahlsdorf.de 
 
Katechet Holger Brose über Gemeindebüro 
E-Mail: holger.brose@kirche-mahlsdorf.de  567 76 17 
 

Kirchenmusik 

Posaunenchor Kreuzkirche Klaus Katsch  563 32 63 
Kreuzkirchenchor Herr Klaus-Peter Pohl  981 26 30 
Ökumenischer Chor, Kinderchor Gabriela Thoms  567 62 27 
E-Mail: gabriela.thoms@kirche-mahlsdorf.de 
Jugendgospelchor Stephan Zebe  31 01 67 50 
Chor, Posaunenchor im TFH Bernhard Farenholtz  56 58 85 86 
 

Diakonie - Sozialstation Kokoschkastraße 8  991 81 96 
im Zentrum Helle Mitte  12627 Berlin 
Kirchliche Telefonseelsorge Tag & Nacht kostenfrei  0800-1110222 
 

Bankverbindung für Spenden oder Kirchgeld für unsere Gemeinde: 
Empfänger KVA Lichtenberg-Oberspree 
Konto-Nummer 160 440 
Bankleitzahl 100 602 37 
Kreditinstitut EDG Kiel und Berlin 
Auftraggeber Name, Straße und Hausnummer 
Verwendungszweck Spende/Kirchgeld für Kirchgemeinde Mahlsdorf  


